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Besichtigung Automuseum und des 42m langen Aquariums 
 
 
 
Der Frühjahrsausflug beschloss man, durch die Corona-Situation als 

Zweitageausflug zu streichen, da es die Coronasituation nicht erlaubte. 

Restaurants waren immer noch geschlossen.  

Somit beschloss der Vorstand doch etwas Kleines zu unternehmen, ein 

Treffen nur an einem Sonntag. Fredi und Christian organisierten ein kurzes Treffen im Hotel 

Meilenstein Langental, wo man ein Aquarium von 42m Länge besichtigen konnte, sowie ein 

kleines Automuseum mit zahlreichen Formel 1 Wagen und einer grossen 

Modellautosammlung. 

Der Sonntag war gekommen. Leider erwies sich das Ganze nicht so, wie wir es uns 

vorstellten. Nicht nur Corona macht uns ein Strich durch die Rechnung, nein auch das 

Wetter. Es regnete in Strömen und dies vom Morgen bis am Abend. 

Ich und Regina, wie auch Fredi und Susi beschlossen trotzdem zu gehen, und mal sehen, 

wer kommen wird, wobei sich Rainer mit Bettina spwie Max mit Eva, angemeldet hatten.  

Da wir solch ein grosses Aquarium noch nie gesehen hatten, war dies die Gelegenheit. Mit 

dem Continental fuhren auf den Parkplatz, so nahe wie möglich zum Hotel, damit wir nicht 

gerade allzu nass wurden. Susi und Fredi trafen auch gerade ein. Tatsächlich tauchte Max 

und Eva auch auf. War das eine Freude. Um das Eck des breiten ausladenden 

Hotelvordachs, wo auch getischt war, sassen gemütlich Betina und Reiner, die gerade fertig 

gegessen hatten. Draussen durfte man ja bei Hotels etwas essen und trinken. Wir 

begrüssten uns und meldeten uns an. Der Zutritt ins Untergeschoss war frei und wir kamen 

in einen enorm grossen Raum, wo eine lange Bar untergebracht war. Daneben hatte es 

mehrere Oldtimer aus den 30er. Die Bar war topbeleuchtet, aber geschlossen, was den 

Vorteil hatte, dass wir die 42m Aquarumlänge geniessen konnten, ohne, dass Leute um uns 

herumschwirrten. Das Aquarium war prachtvoll, da kann sogar der Zoo in Basel neidisch 

werden. In aller Ruhe konnten wir plaudern und viele Details der einzelnen Aquariumsteile 

bestaunen. Das Letzte, was einer Tankstelle nachgebildet war, mit alten Velos und 

Motorräder, bewohnt von Koi’s. 

Anschliessend liefen wir in den ersten Stock, wo die 4-räderigen Prachtstücke standen. So 

wie es aussah, ist es eine Wechselausstellung. Heute waren es Fiat und Alfa, die hier 

mehrfach standen. Sowie auch ein Thunderbird, Jaguar E etc. der ersten Generation. 

Erstaunlich alle in rot. Es gab auch eine grosse Modellaustellung, vor allem mit 1:18 

Fertigmodelle und diverse Raritäten. Trotzdem, tolle Modelle, wie auch unzählige US-Car’s. 

Die Frauen konnten auf dem gemütlichen Sofa Platz nehmen, bis wir jeden Winkel der 

Modellaustellung erforscht hatten. Auch die eindrücklichen Formel 1 Wagen, obwohl nicht 

jeder Manns Sache, aber so nahe an diesen zu stehen, ist schon eindrücklich.  

So, nun hatten wir uns etwas zwischen die Zähne verdient. Klar eine grosse Auswahl gab es 

nicht, da alles auf Sparflamme heruntergefahren war. Wir setzten uns draussen hin. Eine 

Decke gab unserm Hinter etwas warm. Ein kühles Cola wird heute durch einen heissen Tee 

ersetzt. Ein Stück Kuchen munterte es etwas auf. Wir plauderten, der Regen wurde stärker 

und langsam wurde es ungemütlich.  



So brachen wir auf, um nach Hause zu kommen. Es was etwas Speziell und trotzdem 

interessant.  

Danke Euer Präsident  

Christian Brodbeck 

 
 
 
 


